
Vereinsinformationen
des Fernmeldemuseum Mühlhausen, e.V.

Ausgabe 9 Seite 1 von 5 Januar 2010

Höhepunkte unseres Vereinslebens im Jahr 2009
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Am 16. März 2009 fand im Besprechungsraum des T-
Punktes unsere Jahreshauptversammlung statt. Der
Vorsitzende des Vorstandes, Herr Jörg Richter, gab
in seinem Rechenschaftsbericht einen Überblick
über die im Jahr 2008 geleistete Arbeit. Höhepunkte
waren sicher die sehr aufwendig gestalltete
Sonderausstellung im Mühlhäuser Museum am
Lindenbühl, die unter dem Motto “Ruf mich an!
Schreib mal wieder!” stand und vom 29.Mai bis zum
2. November 2008 gezeigt wurde. Der Besuch im
zentralen Fundus der Deutschen Telekom in
Heusenstamm und der Besuch des Hessischen
Rundfunks wird für die teilnehmenden Mitglieder
unvergessen bleiben. In der letzten Ausgabe wurde
bereits ausführlich darüber und über weitere schöne
Ereignisse aus dem Jahr 2008 berichtet. Obwohl wir
im Jahre 2008 viele Interessante Erlebnisse mit dem
Verein hatten, lag der Schwerpunkt während der
Jahreshauptversammlung auf den für 2009 geplan-
ten Maßnahmen. Da die von uns selbst verabschie-
dete Vereinssatzung jährlich eine Neuwahl des
Vorstandes vorschreibt, mußte natürlich diese
Pflichtübung auch satzungsgemäß erfüllt werden.
Der bestehende Vorstand bekam von der Mehrheit
der Mitglieder das Vertrauen und darf die Geschicke
des Fernmeldemuseumsvereines weiter gestalten.
An dieser Stelle möchte ich dem Vorsitzenden Jörg
Richter im Namen der Vereinsmitglieder herzlichen
Dank aussprechen für seine mit sehr viel Engage-
ment geleistete Ehrenarbeit. Er versteht es immer

wieder unsere Vereinsmitglieder zu motivieren, damit
die gesetzten Ziele auch realisiert werden. Das ist keine
Selbstverständlichkeit und gebührt hohe Anerkennung!
In diesem Infoblatt wollen wir über die besonderen
Aktivitäten des Vereins und über das Vereinsleben im
Jahre 2009 berichten. Neben der ständigen Arbeiten
zur Komplettierung unserer Museumsräume, gab es
auch 2009 schöne und lobenswerte Aktivitäten, über
die es sich lohnt eine kleine Rückschau zu
halten.Wegen der Veranstaltungen anläßlich unseres
10 jährigen Bestehens im Jahr 2010 hatten wir 2009
keine besonderen Aktionen geplant. Also ein ganz nor-
males Jahr im Vereinsleben des Fernmeldemuseum
Mühlhausen,e.V. Die Vorbereitungen auf das Jubiläum
2010 spielen aber im Arbeitsplan des Jahres 2010 eine
große Rolle. Wir werden uns auf der Jahreshaupt-
versammmlung, die am 15. März 2010 stattfinden wird
darüber unterhalten. Ideen sind gefragt und alle
Mitglieder sind aufgefordert sich mit einzubringen.
Die JHV 2009 wurde auch genutzt, um alle Teilnehmer
über die z.Z. aktuellen Tarifangebote und Mitarbeiter-
angebote zu informieren. Frau Eisenhard vom T-Punkt
Mühlhausen hat diesen Vortrag gemeinsam mit Ihren
jungen Kolleginnen sehr gut organisiert und durchge-
führt. Besonders für unsere Rentner, die nicht so aktiv
im Internet unterwegs sind, ist es nicht einfach an
Informationen über die Mitarbeiterangebote der
Deutschen Telekom heranzukommen. Diesen Mangel
konnte mit diesem Vortrag abgeholfen werden. Ein
herzliches Danke an die Kolleginnen des T-Punktes!

10 Jahre Fernmeldemuseum Mühlhausen, e.V. - 2010 ein Jubiläumsjahr

Dieser schmucke Briefkasten wurde auf Ini-
tiative des Kollegen Jörg Richter aus einem
Rostkasten grundhaft saniert und ziert heute

den Fundus in
unserer Ausstel-
lung.
Schauen sie sich
auch die restau-
rierten OB
Apparate unse-
res Verereinsmit-
gliedes Hans-
Georg Metze an!
Einfach Klasse!
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Besuch in der Feuerverzinkerei Diedorf am 14. Mai 2009
Der Geschäftsführer der Feuerverzinkerei Diedorf Herr Martin Feigenspan und seine Ehefrau
sind fördernde Mitglieder unseres Museumsvereines und in den vergangenen Jahren sehr
wichtige und hilfreiche
Sponsoren für unsere Arbeit
im Museum gewesen. Beide,
Martin und Doris waren viele
Jahre beim Fernmeldeamt und
der Deutschen Telekom in
Mühlhausen beschäftigt und
können die Arbeit der
Mitglieder beim Aufbau und
der Betreuung des Fernmelde-
museums sehr gut einschät-
zen und würdigen. Und so
kam es zur Einladung zu einer
Betriebsbesichtigung in der
Feuerverzinkerei. Zum verein-
barten Zeitpunkt trafen sich
unsere Vereinsmitglieder vor
dem Betriebsgelände. Herr
Feigenspan gab nach seiner
sehr freundlichen Begrüßung
zunächst eine sehr interessan-
te Übersicht über die im Werk
angewandte Technologie des
Verzinkens. Dabei wurde auch
auf die verschiedenen mög-
lichen technologischen Ver-
zinkungsarten eingegangen,
Vor- und Nachteile erläutert
und die unterschiedlichen
Anwendungsgebiete darge-
stellt. Während des anschlie-
ßenden Betriebsrundganges
konnten wir die verschiedenen
technologischen Prozesse
verfolgen. Besonders interes-
sant war der Tauchprozess in
die flüssige Zinkmasse, den wir am elektrisch betriebenen Tauchbecken aus unmittelbarer
Nähe betrachten konnten. Weitere Ausführungen über die Struktur des Betriebes und die
Organisationsabläufe der Arbeitsprozesse rundeten das Bild ab. Für jeden Techniker bedeu-
tete diese Exkursion eine sehr interessante Bereicherung des Wissens. Anerkennung von
uns an unsere ehemaligen Kollegen/in für Euren Mut, der Betrieb ist modern und sehr beein-
druckend. Zum Abschluß durften wir einer Einladung in die Gaststätte zum ehemaligen
Bahnhof Heyerode folgen. Danke an Familie Feigenspan für die Einladung zu dieser interes-
santen Exkursion!

Arbeiter bei der Entnahme der zu verzinkenden Bauteile aus dem Zinkbad
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Wanderung im Eichsfeld
Auch in diesem Jahr sollte die Körperertüchtigung für unsere Mitglieder nicht zu kurz kom-
men und es standen eine Wanderung im Eichsfeld und eine im Hainich auf dem Arbeitsplan.

Zur diesjährigen Wanderung im
Eichsfeld hatten die Kollegen Gerhard
Dellemann und Hans-Georg Metze
für Dienstag, den 14. Juli um
10:00Uhr zum Bahnhof Lengenfeld
unterm Stein eingeladen. Von dort
ging es mit Draisinen ca. 2 Stunden
auf den alten Bahnschienen über das
244m lange und 24m hohe Viadukt
und weiter durch drei Tunnel und eine
sehr schöne Landschaft bis in die Flur
Großbartloff/Effelder und zurück. Das
Wetter hat die Spannung für alle
Teilnehmer erhöht, weil sich die Frage
stellte bleibt es von oben trocken oder

nicht. Die Optimisten haben sich
durchgesetzt und es schaute
zeitweise sogar die Sonne durch
die Wolken. Und so konnten wir
unseren Ausflug zu den
Dieteröder Klippen in der Nähe
von Flinsberg wie geplant fort-
setzen. Am Unterstand der
Wanderer, am Parkplatz bei den
Klippen, erwartete uns ein
Frühstück mit Eichsfelder Wurst
die Hans-Georg extra von einem
der besten Schlachter des
Eichsfeldes besorgt hatte. Bei
der Wanderung entlang der
Dieteröder Klippen konnten wir die schöne Aussicht
genießen und weit bis in den Unstrut Hainich Kreis
blicken. Der Tag endete im Gasthof “Zur schönen
Aussicht” bei Kaffee und Kuchen. Danke an die
Organisatoren dieses schönen Tages!

Unsere Jubilare im Jahre 2010

50 Jahre 6. Dezember Günter Zickler
60 Jahre 27. September Uwe Schmidt
65 Jahre 29. März Renate Hennig
70 Jahre 22. Januar Peter Schrön
. 27. März Gerhard Dellemann

29. September Rolf Ifland

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn uunnsseerreenn JJuubbiillaarreenn zzuu IIhhrreemm

bbeessoonnddeerreenn GGeebbuurrttssttaagg aalllleess GGuuttee,, GGeessuunnddhheeiitt

uunndd ZZuuffrriieeddeennhheeiitt !!

Blick vom Viadukt auf Lengenfeld u.Stein

Zwei unserer Zugpferde in unserem Verein!

Eichsfelder Frühstück
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Hainichwanderung am 19. September 2009 ab 10:00 Uhr 

Eingeladen hatte unser Vereins -
mitglied und Inhaber der Touris -
tischen Agentur Hainichservice
Markus Horn. Das Wetter war auf
“Ideales Wanderwetter” einge-
stellt und so trafen sich über 25
Mitglieder am Parkplatz am
Zollgarten in Kammerforst zu
einer zünftigen Wanderung in
Richtung Wildkatzen kin der  wald,
Umweltbildungs sta tion, Rund -
weg Brunstal bis zur Fuchsfarm.
Nach einer Stärkung in einer uri-
gen Hütte ging es zurück am
Hünenteich vorbei auf dem Pfand
zu den Germanischen Gott -
heiten, durch den Wild katzen  -
kinderwald zum Aus gangspunkt.
Die ungeübten Wanderer waren
geschafft aber auch sehr zufrie-
den mit dem Ablauf des Tages.
Danke an Markus Horn, wenn er
auch selbst nicht dabei sein
konnte.

Kammerforst

Hühnenteich

Aussichtpunkt

System 22 - Neuzugang  für unser Fernmelde museum

Am 22. September 2009 tra-
fen sich die Kollegen Jörg
Richter, Edgar Rybicki,
Gerhard Delle mann und
Gerhard Fiedler um 8:00 Uhr
bei unserem Vereinsmitglied
dem Bauunternehmer und
Sponsor Wilfried Pätzold auf
seinem Betriebsgelände in
Mühlhausen. Mit seinem
Lastkraftwagen fuhr er uns
zum Gebäude der Telekom
nach Suhl. Dort durften wir

aus dem Museumsraum einige Einzellrahmen des Wählervermittlungssystem 22 demontie-
ren. Aufgeladen wurden zwei GW Gestellrahmen 22 und zwei VW Einzellrahmen des
Systems 22. Weiterhin wurde ein VSt Gleichrichter 60 Volt sichergestellt und noch einige
Zubehörteile. Unser Ziel ist es, dieses Vermittlungssystem 22 in unser Museum zu integrie-
ren. Das ist bei den geringen Platzverhältnissen nicht einfach. Wir haben damit aber eine
Komplettierung in der Entwicklungsreihe der  Vermittlungstechnik. Ziel der Fertigstellung
Ende des 1. Quartals 2010. 

Umweltbildungsstation / Wildkatzenkinderwald Rasthütte

Fuchsfarm

Rastplatz

Parkplatz Zollgarten

Rastplatz

unser Wanderführer
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Fernmeldemuseumstag am Tag der
Deutschen Einheit 2009

Aus dem Entwurf des
Veranstaltungs- und
Arbeitsplanes für das
Jahr 2010 ...   zur Diskussion

Texte dieser Ausgabe: Gerhard Fiedler 
Bilder: Gerhard Fiedler und Jörg Richter

Unsere Homepage:
http://www.fernmeldemuseum-muel-
hausen.de 

Der Tag der Deutschen Einheit 2009 wurde im Bereich
Mühlhausen durch die Öffnung unseres Fernmeldemuseums
bereichert. Außergewöhnlich viele Besucher drängten sich an
diesem Tag durch unsere Ausstellungsräume. Unsere
Museumsführer hatten viel zu tun, um alle Fragen unserer gro-
ßen und kleinen Besucher zu beantworten. Im Vorfeld haben
wir die Museumsräume so hergerichtet, dass man auch einen
Bezug zum Feiertag erkennen konnte. Die technischen
Baugruppen der PCM Technik die für die ersten fernmelde-
technischen Direktverbindungen im Wendejahr 1990 zwischen
den Kreisen Mühlhausen und Eschwege und dem Eichsfeld
und Göttingen und Eschwege genutzt wurden, konnte man
besichtigen und sich durch die Hinweise an diese Ereignisse
erinnern.   
Unsere Präsentation der OB Technik  wurde durch besonders
schön restaurierte  Apparate erweitert. Im Ausstellungsraum
der Montagetechniken war ein Schweißkoffer für Glasfasern
zu sehen und man konnte die Schweißtechnologie der
Glasfasern testen und sich Informieren lassen. In diesem
Raum durfte man auch OB-Streckenapparate selbst
zusammenschalten und ausprobieren. Eine “gerettete”
Telefonzelle aus einem Postamt war neu in der Ausstellung
und für Nostalgiker ein besonderer Blickfang.
Selbstverständlich gab es an diesem Tag auch viele herzliche
Begegnungen und Wiedersehen zwischen ehemaligen
Kollegen und Mitarbeitern aus unserer Branche.

Besuch bei Freunden in Dresden bei der Interessen -
gemeinschaft historische Fernmeldetechnik e.V.

Aus Anlaß des 10 jährigen
Bestehens der Interessenge -
meinschaft HFt Dresden, sind
wir am 17.10.2009 mit vier Mann
einer Einladung der Freunde aus
Dresden   gefolgt. Nach einer
her z  lichen Begrüß ung fand um
10 Uhr die große Festver -
anstaltung anläßlich des
Jubiläums statt. Der Vorsitzende
des Vereins, Herr Claus Hege -
wald, erinnerte in seiner Fest -
ansprache an die Gründung und
die Geschichte des Vereins.
Einigen interessanten Fach -
vorträgen folgten eine Besichtigung des Museums und
Interessante Gespräche. Mehr auf: http:\\www.ighft.de

1.Vorstandssitzungen: 
jeweils im Januar, Mai, September
und November,

2.Wanderung mit Angehörigen und
Freunden 
- im Eichsfeld (April- Juni) und
- im Hainich, oder Mühlhäuser 
Stadtwald, oder Unstruttal usw

(im September).

3.Besuch des MDR Erfurt

4.Jahresabschlussfeier

Kontakte zu anderen Museen und
Vereinen:
Inselsberg, Geschichts- und
Denkmalsverein Mühlhausen, IGHFT
Dresden

Stammtisch: an jedem letzten
Dienstag im Monat 

Offizielle Feierstunden 
- 10 Jahre Fernmeldemuseum
und  e.V. in Mühlhausen“

am 14.Oktober 2010
- Feierstunde zum 10 Jährigen
mit Museumsfreunden

am 09. Oktober 2010

Fernmeldemuseumstag:
Am Samstag, den 16. Oktober 2010

Arbeitstreffen zur Pflege und
Unterhaltung des Museums: 
am 1. Montag im Monat und gemäß
den Vorstellungen der Arbeitsgruppen
individuell.

Umgestaltung des Museums:
- (Einbau des S22, Änderung Tln.-
Einrichtung,) im 1.Quartal

- Inventarisierung der Exponate im 
Museum bis 4.Quartal

Der Vorstand bittet alle
Mitglieder um weitere Vorschlä-
ge für den Arbeitsplan und zu
unserem Vereinsleben.
In der im März 2010 stattfinden-
den JHV wollen wir über die
Vorschläge reden und uns über
die Maßnahmen einigen.

Dresdner Frauenkirche


